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Teilnahme an der T-MONA 

Umfrage 
 

T-MONA steht für Tourismus-Monitor Austria und bezeichnet ein 

Gästebefragungsprojekt, das seit 2004 besteht und von der Österreich 

Werbung gemeinsam mit dem BMNT und WKO, dem 

Marktforschungsunternehmen MANOVA und den neun 

Landestourismusorganisationen entwickelt wurde.  

 

Schladming-Dachstein beteiligt sich seit einigen Jahren an der Umfrage 

und somit können über Jahre Veränderungen verglichen und 

wahrgenommen werden. Der Gast wird über verschiedene Kanäle auf 

die Umfrage aufmerksam gemacht (Website, Flyer, Social Media, 

Gästenewsletter, Kundenclub, Feedbackmail bei Online Buchungen, im 

Sommercardfolder, Schladming-Dachstein TV, auf den Websites der 4-

Berge, usw.). Außerdem schafft unsere Bonuswelt durch eine zusätzliche 

Vergabe von Bonuspunkten einen hohen Anreiz an der Umfrage 

teilzunehmen.  

 

 

Benchmark-Regionen 
Durch das Definieren von Benchmark-Gruppen können wir uns mit anderen, sehr ähnlichen 

Regionen, messen und vergleichen. Zum Vergleich herangezogen wird der Durchschnitt aller 

definierten Benchmark-Regionen. 

 

 

Unsere 16 definierten Benchmark-Regionen für den Vergleich im Winter: 

• Gasteinertal 

• Hochkönig 

• Kitzbüheler Alpen – 

Brixental 

• Kitzbüheler Alpen – St. 

Johann i. T. 

• Montafon 

• Ötztal 

• Saalbach-Hinterglemm 

• Saalfelden-Leogang 

• Salzburger Sportwelt 

• Serfaus-Fiss-Ladis 

• Wilder Kaiser 

• Zell am See-Kaprun 

• Zell-Gerlos 

• Nassfeld-Pressegger 

See/Lesachtal/Weissens

ee 

• Seefeld 

• Erste Ferienregion im 

Zillertal 
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Daten & Fakten zu unserer Gästeschicht 
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T-MONA Umfrage - Details zu unserer 

Gästeschicht 
(578 Umfrageteilnehmer – 1.11.2023 bis 30.4.2024) 
 

Einkommen 
 

 

• 3.001 € - 4.000 €: 15 % der Besucher in der Region haben ein Einkommen in dieser Spanne, 

was dem Benchmark von 16 % ähnlich ist. Diese Einkommensgruppe ist sowohl in der Region 

als auch im Benchmark stark vertreten. 

• 4.001 € - 6.000 €: Diese Einkommensgruppe ist die größte, sowohl in Schladming-Dachstein 

(27 %) als auch im Benchmark (24 %). Dies zeigt, dass ein signifikanter Teil der Besucher über 

ein überdurchschnittliches Einkommen verfügt. 
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Das Äquivalenzeinkommen in der Region hat sich von 2.590 € in 2022/23 auf 2.766 € in 2023/24 

erhöht, was einen Anstieg um rund 6,8 % darstellt. Obwohl das Äquivalenzeinkommen des 

Urlaubsgastes in Schladming-Dachstein gestiegen ist, liegt es immer noch unter dem Benchmark-

Wert, der für die Saison 2023/24 bei 2.999 € liegt. Der Unterschied zum Benchmark beträgt etwa 233 

€. 
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Typologie unserer Gäste 
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Top 10 Hauptaktivitäten 
 

 

 

Skifahren ist die dominierende Aktivität sowohl in der Region Schladming-Dachstein als auch im 

Benchmark. Auf Platz zwei mit 26% liegt das Winterwandern und zeigt, dass das Interesse an 

Aktivitäten abseits der Piste wächst. Dahinter folgt mit 13% das Langlaufen. Langlaufen ist in der 

Region Schladming-Dachstein viel beliebter als im Benchmark. 
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Besuchserfahrung in Schladming-Dachstein 

 

Der überwältigende Anteil von 66 % der Besucher sind Stammgäste, die regelmäßig die Region 

besuchen. Die Region Schladming-Dachstein hat eine sehr treue Besucherbasis, die weiterhin stark 

wächst. Es gibt jedoch einen deutlichen Rückgang an Erstbesuchern im Vergleich zum Vorjahr. 

 

Wie wird der Gast auf die Region aufmerksam 
 

Fast die Hälfte aller Gäste wird durch frühere Besuche auf die Region aufmerksam, ein weiteres 

Drittel kommt auf Empfehlung nach Schladming-Dachstein. Das Internet wird naturgemäß immer 

wichtiger, allerdings nimmt auch das Aufmerksamkeit Generieren durch Reisebüros wieder zu. In den 

Benchmark-Regionen zeigt sich ein ähnliches Bild. 
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Aufenthalt nach Unterkunftsart 
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Die Nachfrage nach 4-Sterne-Hotels hat sich deutlich erhöht. 26 % der Gäste übernachten in 4-

Sterne-Hotels, das ist ein Anstieg von 7% gegenüber dem Vorjahr.  

33 % der Gäste wählten eine Ferienwohnung/haus. Dies stellt eine erhebliche Steigerung im 

Vergleich zu 26 % im Vorjahr dar. Fazit: Ferienwohnungen und Ferienhäuser sind besonders beliebt 

und gewinnen weiter an Bedeutung. 
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Details zu den Ausgaben 
 

Gesamte Urlaubsausgaben pro Person/Nacht alle Kategorien 
 

 

 

Unsere Gäste geben im Durchschnitt pro Nacht € 203 ohne Anreise aus. Im Benchmark liegen die 

Ausgaben deutlich höher bei € 218. Im Vergleich zum letzten Jahr sind die Ausgaben in unserer 

Region gestiegen (SD von € 188 auf € 203, BM von € 211 auf € 218). Die durchschnittlichen Ausgaben 

für die Unterkunft sind im Vergleich zum letzten Jahr um € 10 gestiegen. Über die vergangenen Jahre 

zeigt sich eine deutliche Annäherung der durchschnittlichen Ausgaben der Gäste in der Region 

Schladming-Dachstein an den Spezialbenchmark für den Winter. Diese Entwicklung deutet darauf 

hin, dass sich Schladming-Dachstein zunehmend auf einem ähnlichen Niveau wie der Benchmark 

positioniert, was auf eine positive Anpassung an das Preis- und Angebotsniveau des 

Wintertourismus-Marktes schließen lässt. 
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Ausgaben pro Person/Nacht Kategorie 3-Sterne 

 
Leider sind nicht genügend Daten vorhanden, um aussagekräftige Zahlen darzustellen.  

Ausgaben pro Person/Nacht Kategorie 4-Sterne 
 

 

Im 4-Stern Bereich konnten die Ausgaben für die gebuchte Unterkunft um € 13 auf € 135 angehoben 

werden. Erfreulicherweise wurde von den Gästen dieser Kategorie allgemein deutlich mehr 

ausgegeben als im Vorjahr. Die Ausgaben z.B. für Freizeit, Sport, Kultur, Wellness usw. sind von 10 

Euro auf 17 Euro gestiegen. Natürlich muss dabei allerdings auch die allgemeine Teuerung 

miteinbezogen werden. 

Für den gesamten Urlaub haben Gäste der 4-Sterne Kategorie € 272 ausgegeben, was eine 

Steigerung von € 22 zum Vorjahr bedeutet. 
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Ausgaben pro Person/Nacht Kategorie Ferienwohnung 
 

 

Im Bereich der Ferienwohnungen sind die Ausgaben für die Unterkunft im Vergleich zum Vorjahr von 

€ 72 auf € 68 gesunken. Zum Vergleich, im Benchmark sind sie von € 66 auf € 71 gestiegen.  

Insgesamt zeigen sich leichte Einsparungen in Schladming-Dachstein im Vergleich zum Winter-

Benchmark, vor allem bei der Unterkunft. 

Die Gesamtausgaben ohne Anreise sind vom Vorjahr jedoch von € 176 auf € 183 gestiegen (€7). 

Deutlich höher sind die Ausgaben im Benchmark gestiegen von € 171 auf € 185 (€14). Hervor stechen 

die Ausgaben für Seilbahnen und Lifte, die im Benchmark um € 4 höher sind.  
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Übernachtungen im Zeitvergleich 
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Kulinarisches Angebot 

 
Das gastronomische Angebot und die Unterkunft werden von unseren Gästen besser bewertet als in 

den Vergleichsregionen. Auffallend negativ mit nur einer Bewertung von 2,51 wird das Preis-

Leistungs-Verhältnis in der Gastronomie wahrgenommen.  
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Gastronomie & Unterkunft im Zeitvergleich 
 

Leider zeigt sich im Zeitvergleich der letzten 3 Jahre eine Verschlechterung des 

Bewertungsergebnisses. In dieser Darstellung zeigt sich noch einmal die Verschlechterung im Bereich 

Preis-Leistungs-Verhältnis Gastronomie. Von einer durchschnittlichen Bewertung von 2,16 im Winter 

21/22 sind wir im Winter 23/24 auf 2,51 abgefallen.  
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Weiterempfehlungsabsicht 
 

 

 

Die sehr wahrscheinliche Weiterempfehlungsbereitschaft unserer Gäste ist mit 75% immer noch sehr 

hoch, ist allerdings im Vergleich zum Jahr 21/22 gesunken.  
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Positive Gästerückmeldungen 
 

• Super Skigebiet 

• Keine lange Wartezeit an Liften 

• Hervorragendes Loipenangebot 

• Möglichkeit zum Langlaufen trotz Schneemangel 

• Wunderschöne Landschaft 

• Erholung in der Natur 

• Herzliche Gastgeber/Zufriedenheit mit Gastgeber 

• Familienfreundlich 

• Kulinarik 

 

 

Negative Gästerückmeldungen 
 

• Start gestiegene Preise, vor allem bei den Skipässen und in der Gastronomie 

• Skipasspreise sind zu teuer (für Familien schwer leistbar) 

• Extrakosten für Bus trotz Gäste/Loipenkarte 

• Schlechte Beschilderung Winter-Wanderwege/Schneeschuhwanderungen 

• Öffentliche Anreise verbesserbar 

• Lange Anreisezeit und Stau (A10) 

• Schneemangel - zukünftig keine Schneesicherheit (Naturschnee)  

• In Nebensaison nicht mehr viele Restaurants geöffnet 

• Geringere Frequenz der Skibusse in der Nebensaison 

• Kein Angebot im Tal (Alternative Skifahren) im Frühling  

 

 

SWOT Zufriedenheiten 
 

Eindeutige Schwäche in der Region: Öffentliche Verkehrsmittel vor Ort.  

Im Mittelfeld:  
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Image 
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Perceptual Maps 
 

Dimensionszuordnung 
 

Auf dem Diagramm sieht man einen Vergleich der Dimensionszuordnung zwischen der Region 

Schladming-Dachstein und den Benchmarks in Bezug auf verschiedene Kriterien, die die Attraktivität 

und Qualität der Destinationen widerspiegeln. Schladming-Dachstein hat mit 76% eine besonders 

starke Bewertung in der Kategorie “Sportliche Aktivität”, die über dem Benchmark-Wert von 70% 

liegt. Dies zeigt, dass die Region besonders für aktive Urlauber attraktiv ist. Beim Punkt “Teurer 

Massentourismus” schneidet Schladming-Dachstein mit 12% geringfügig besser ab als der Benchmark 

mit 15%, was darauf hinweist, dass die Destination etwas weniger als "Teurer Massentourismus" 

wahrgenommen wird. Allerdings bleibt dies eine Herausforderung. Schladming-Dachstein liegt mit 

beim Thema Nachhaltigkeit mit 15% knapp über dem Benchmark von 13%. Während das positiv ist, 

bleibt das Thema Nachhaltigkeit insgesamt ein eher schwächer bewerteter Aspekt, der weiter 

gestärkt werden sollte. Im Bereich der Gastfreundschaft erreicht die Region 42%, während der 

Benchmark bei 40% liegt. Gastfreundschaft wird bei uns etwas besser wahrgenommen als im 

allgemeinen Vergleich.  
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Bei den folgenden Vergleichen der Dimensionen liegt Schladming-Dachstein durchwegs im Mittelfeld. 

Zu beachten ist, dass für die in Klammer gesetzten Regionen zu wenige Daten verfügbar sind, um 

eine repräsentative Aussage treffen zu können.  
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Nächtigungs- und Ankunftsstatistik 
 

 

Die Wintersaison 2023/2024 konnte mit insgesamt 2.027.112 Nächtigungen abgeschlossen werden 

und schließt somit an das Vorjahresergebnis an.   

Die mit Abstand wichtigsten Herkunftsmärkte sind nach wie vor Österreich, Deutschland und 

Tschechien. Vor allem Polen und Slowakei stechen mit einem Plus von rund 12% hervor und 

erreichen somit das beste Nächtigungsergebnis seit Jahren.  

Die Übernachtungszahlen der Niederlande stiegen bis 2017/18 auf 67.633. Danach fiel der Wert 

leicht ab und pendelte sich bis 2019/20 bei etwa 62.553 Übernachtungen ein. 

Nahmärkte wie Österreich und Deutschland haben stark zugelegt und sind noch bedeutender für die 

Gesamtnächtigungszahlen geworden. Die Fernmärkte hingegen haben sich langsamer erholt. Diese 

Verschiebung hin zu den nahen Märkten spiegelt eine neue Vorliebe für Reisen innerhalb kurzer 

Distanzen und einen Fokus auf regionale Reiseziele wider. 
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